
  

 

Lachen, wenn Jan Preuß kommt 

Das Netzwerk Qualität vor Ort lud die Erzieherinnen aller Kindertagestätten im 

Stadtgebiet zu einem Comedy Abend mit dem (V)erzieher Jan Preuß in die Stadthalle 

in Hadamar ein. 

Wer ihn einmal erlebt hat, vergisst ihn nie wieder! Ob er sich im Kunstduell mit 

einem Dreijährigen misst oder er vom Umgang mit ehrlichen Kitakindern erzählt, 

seine Gestik und Mimik in Verbindung mit Sprache und Bewegung sind 

unübertroffen. 

Die Organisatoren der Veranstaltung hatten sich die Aufgaben geteilt: den Flyer für 

alle Mitarbeiter/innen in den Einrichtungen hatte Annemarie Lobenhofer, Leiterin 

der Lahnkinderkrippen, erstellt. Martina Petry, Leiterin der Kita Marienfried, orderte 

Getränke und Imbiss beim Wirt der Stadthalle und die Kinderkrippe Bimsalasim 

stellte den Kontakt zu Jan Preuß her. Die Stadtverwaltung Hadamar bot die 

kostenfreie Nutzung des Saals an.  

Schon vor dem Beginn der Show trafen sich die Gäste im Foyer, lernten einander 

kennen, trafen alte Bekannte und kamen miteinander ins Gespräch. Sie ließen sich 

die leckeren Köstlichkeiten vom Buffet schmecken. An der Theke versorgten die 

Catering - Damen die Besucher mit Getränken, vom Sekt bis zu alkoholfreien 

Durstlöschern, eine sichtbare Geste der Wertschätzung aller Fachkräfte in den Kitas. 

Es sollte noch besser kommen. Petra Fritz begrüßte die Anwesenden und übergab 

das Wort an die erste Stadträtin Susanne Langel. Sie würdigte den Beruf der 

Erzieher/innen und dankte den Pädagogen für ihre gute Arbeit. Nicole Maisel aus der 

Kinderkrippe Bimsalasim hob noch einmal die konstruktive Zusammenarbeit im 

Netzwerk sowie die kostenfreie Bereitstellung der Räumlichkeiten hervor. 

Und dann kam er…!  

Mit viel Elan und Schwung eroberte er die Bühne und die Herzen der Zuhörer. Er 

kennt die Berufsgruppe Erzieher, schließlich ist er selbst einer, und ihre Situationen 

im Alltag. Er brachte seine heiteren Anekdoten aus der Praxis so anschaulich und 

wunderbar pointiert, dass das Publikum aus dem Lachen nicht herauskam. Eine 

Stunde Comedy, Witz und Humor, es hätte gern noch länger dauern dürfen. So war 

jedenfalls die Resonanz der Gäste. 
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Nach der Vorstellung tauschten sich Verantwortliche und Besucher aus. Die 

Anwesenden lobten die tolle Idee, freuten sich über so viel Anerkennung und 

bedankten sich für die kulinarischen Genüsse und den lustigen Abend. 

 


